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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Polizei SV Königsbrunn II : Post SV Augsburg VI 
Donnerstag, 17.03.2022, 19:30 Uhr

Novak in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Wager / Preißler
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des Post SV Augsburg VI im umdatierten
Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Polizei SV Königsbrunn II,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Novak und Lupic, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Kranzfelder / Masuch Kaiser / Wagemann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Mannschaft einzufahren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Haug / Deuringer, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wager / Preißler verloren. Da war final wirklich nichts
zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stramm / Göschl
gegen Novak / Lupic. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Korbinian
Kranzfelder sein Match gegen Tobias Preißler noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Jonas Masuch konnte im Spiel
gegen Jürgen Wager einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Hans-Jörg Haug bei seinem 3:1 gegen Dominik Wagemann
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jonas Deuringer bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Richard Kaiser. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Siegfried
Stramm seinem Gegner Nedim Lupic letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Einen Sieg verpasste
dann Andreas Göschl beim 1:3 gegen Philipp Novak. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Korbinian Kranzfelder beim 2:3
gegen Jürgen Wager. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Jonas Masuch gegen Tobias Preißler
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Hans-Jörg Haug kam mit der Spielweise
von Richard Kaiser am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 6:6. Jonas Deuringer war in der
Partie gegen Dominik Wagemann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Den
Sieg von Philipp Novak konnte Siegfried Stramm im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Andreas Göschl hatte wenig später gegen Nedim Lupic
beim 8:11, 6:11, 3:11 wenig zu bestellen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kranzfelder / Masuch hatten
gegen Wager / Preißler bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der Polizei SV Königsbrunn II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.03.2022 gegen den TSV Bobingen II an. Für den Post SV Augsburg VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Kissinger SC III am 25.03.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Polizei SV Königsbrunn II

Doppel: Kranzfelder / Masuch 1:1, Haug / Deuringer 0:1, Stramm / Göschl 0:1 
Einzel: K. Kranzfelder 1:1, J. Masuch 2:0, H. Haug 2:0, J. Deuringer 1:1, S. Stramm 0:2, A. Göschl 0:
2 

 Post SV Augsburg VI
Doppel: Wager / Preißler 2:0, Kaiser / Wagemann 0:1, Novak / Lupic 1:0 
Einzel: J. Wager 1:1, T. Preißler 0:2, R. Kaiser 1:1, D. Wagemann 0:2, P. Novak 2:0, N. Lupic 2:0


